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Erstmals Daten zur beruflichen Weiterbildung in Österreich
1,17 Millionen Kursteilnehmer/innen gaben 2005 im Schnitt 427 Euro für ihre Qualifizierung aus
Wien, 12. Juli 2007: Mehr als eine Million Personen haben im Jahr 2005 in Österreich in die eigene Aus- und Weiterbildung investiert und dafür insgesamt 500,9 Millionen Euro ausgegeben. Das ergibt eine Studie von Kreutzer, Fischer & Partner im Auftrag des WIFI, die erstmalig den heimischen Weiterbildungs-Markt untersucht. 
Laut dieser Erhebung stieg das Umsatz-Volumen 2005 im Vergleich zum Vorjahr um 2,3 Prozent an –wichtigster Wachstumstreiber für die Institute waren länger dauernde Lehrgänge. Die Kosten für einen Kurs beliefen sich 2005 im Schnitt auf rund 427 Euro, das entspricht einer Zunahme gegenüber dem Jahr davor von 3,8 Prozent. Durchschnittlich 11,1 Teilnehmer/innen besuchten eine Veranstaltung. 

Die höchsten Investitionen für EDV, Persönlichkeit und BWL

Am meisten investierten die Österreicher/innen 2005 für Angebote im Bereich EDV/IT. Der Gesamt-Umsatz von 108,1 Millionen Euro verteilte sich auf ein sehr heterogenes Feld von Anbietern: Die zehn größten Anbieter kamen gemeinsam auf einen Marktanteil von nur 56 Prozent. 

Der zweithöchste Umsatz wurde mit Persönlichkeits-Kursen erwirtschaftet (93,4 Millionen Euro). Die Angebote in diesem Segment waren zugleich am teuersten: Rund 542 Euro kostete im Schnitt ein Kurs. 

Auf Platz drei lagen betriebswirtschaftliche Veranstaltungen mit einem Umsatz von 90,5 Millionen Euro, gefolgt von den Bereichen Management/Unternehmensführung mit 71,7 Millionen Euro, Branchen mit 
49,8 Millionen Euro, Sprachen mit 49,2 Millionen Euro und Technik mit 38,3 Millionen Euro.
Bei Zahl der Teilnehmer/innen liegen Sprachkurse voran
Ein etwas anderes Bild zeigt die Statistik der Besucher/innen. Am beliebtesten waren Sprachkurse mit 254.000 Teilnehmer/innen. Der Bereich EDV/IT, der beim Umsatzranking an der Spitze lag, folgt hier an zweiter Stelle mit 207.000 Personen. Auf die Plätze drei und vier kommen die Bereiche Betriebswirtschaft mit 197.000 und Management/Unternehmensführung mit 175.000 Teilnehmer/innen. 169.000 Personen investierten in ihre persönliche Weiterentwicklung  mit Angeboten wie Kommunikation, Selbstmanagement und Beauty. Branchenfokussierte Angebote für Bau, Tourismus, Handel, Dienstleistungen etc. wurden von 102.000 Personen besucht. Zum Schluss folgt der Bereich Technik mit 67.000 Teilnehmer/innen.
WIFI ist österreichweit größter Anbieter für berufliche Weiterbildung 
Die Studie von Kreutzer, Fischer & Partner untersucht auch die Marktpositionen der einzelnen Institutionen. Das WIFI verfügt demnach über einen Marktanteil von 20 Prozent und ist damit der größte Anbieter in Österreich, gefolgt vom Bfi mit 14,8 Prozent, den VHS mit 3,8 Prozent und der Donau-Universität mit 3,4 Prozent. 
Mit seinem Komplettangebot ist das WIFI nicht nur am Gesamtmarkt führend, sondern belegt auch in sämtlichen einzelnen Geschäftsfeldern eine Spitzenposition. Durch ein Qualifizierungs-Programm von der Betriebswirtschaft bis zur Technik wird österreichweit jede berufliche Anforderung abgedeckt. Die neun LandesWIFIs mit ihren 80 Außenstellen und 180 Werkstätten verfügen über best ausgestattete Ressourcen für die überbetriebliche Weiterbildung. „Unsere breite Präsenz in Österreich, Kurse mit hohem Praxisbezug und maximaler Orientierung auf den Lern-Fortschritt sowie best ausgebildete Trainer/innen haben uns zum erfolgreichsten Anbieter des Landes gemacht“, betont Dr. Michael Landertshammer, Institutsleiter WIFI Österreich.
Methodik der Studie

Die Studie basiert auf einer Datenerhebung von Kreutzer, Fischer & Partner. Insgesamt nahmen 145 Anbieter in Österreich teil, das entspricht 89 Prozent des Marktes. Das Marktvolumen wurde zu 2/3 aus Sekundärstatistik und zu 1/3 aus der Primärerhebung erhoben. Kurse zur Erreichung eines Schulabschlusses, betriebsinterne Schulungen und ausgeschriebene AMS-Kurse wurden nicht erfasst. 
Rückfragen für JournalistInnen: Mag. Barbara Mann, WIFI Österreich – Public Relations; 

Tel: 05 90 900-3118, Email: barbara.mann@wko.at

Umsatz-Ranking der Geschäftsfelder am Weiterbildungs-Markt

	Geschäftsfeld
	Gesamtumsatz 2005 in Millionen Euro
	Gesamtumsatz 2005 in Prozent

	EDV/IT
	108.131
	21,59%

	Persönlichkeit
	93.366
	18,64%

	Betriebswirtschaft
	90.448
	18,06%

	Management/

Unternehmensführung
	71.665
	14,31%

	Branchen
	49.768
	9,94%

	Sprachen 
	49.245
	9,83%

	Technik
	38.275
	7,64%

	GESAMT
	500.898
	100,00%
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Teilnehmer/innen Ranking der Geschäftsfelder am Weiterbildungs-Markt

	Geschäftsfeld
	Anzahl der Teilnehmer/innen 2005 
	Anzahl der Teilnehmer/innen 2005 in Prozent

	Sprachen
	254.000
	21,69%

	EDV/IT
	207.000
	17,68%

	Betriebswirtschaft
	197.000
	16,82%

	Management/

Unternehmensführung
	175.000
	14,94%

	Persönlichkeit
	169.000
	14,43%

	Branchen
	102.000
	8,71%

	Technik
	67.000
	5,72%

	GESAMT
	1.171.000
	100,00%
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Diagramm3
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Umsatz 2005 in Prozent

Die am meisten nachgefragten Weiterbildungsbereiche in Österreich  
nach Umsatz (in Prozent)

0.2158742898

0.1863972306

0.1805716932

0.1430730408

0.0993575538

0.0983134291

0.0764127627



Tabelle1

		Geschäftsfeld		Umsatz 2005 in Mio €		Umsatz 2005 in Prozent		WIFI Umsatz 2005 in Mio €		WIFI Umsatz 2005 in Prozent

		EDV		108,131		21.59%		12,964		11.99%

		Persönlichkeit		93,366		18.64%		14,361		15.38%

		Betriebswirtschaft		90,448		18.06%		21,236		23.48%

		Mananagement/Unternehmenführung		71,665		14.31%		11,316		15.79%

		Branchen		49,768		9.94%		21,181		42.56%

		Sprachen		49,245		9.83%		5,395		10.96%

		Technik		38,275		7.64%		13,793		36.04%

		GESAMT		500,898		100.00%		100,246		20.01%

		WIFI-Teilnehmer nach Branchenzugehörigkeit

		Quelle: WIFI-Teilnehmerbefragung 2003

		WIFI-Teilnehmer nach Branchenzugehörigkeit		Prozentsatz

		Gewerbe, Handwerk		24.9

		Industrie, Energie		17.9

		Handel		14.7

		Tourismus, Freizeitwirtschaft		5.9

		Bauwesen		5.8

		Technische Büros, EDV-Dienstleistungen		4.7

		Gesundheits- und Sozialwesen		4.6

		Öffentliche Verwaltung, Bund,Länder		4.4

		Transport, Vekehr		4.4

		Sonstiges		12.7

		Gründe für Teilnahme der WIFI-Kunden		Prozentsatz

		verbesserte Aufstiegsmöglichkeiten		38.8

		fachliche Spezialprobleme besser lösen können		36.3

		meine Position im Unternehmen absichern		24.7

		Beruf wechseln		13.8

		Prüfungsvorbeitung		13.4

		Neue Kontakte mit anderen Menschen knüpfen		11.4

		Erfahrungen mit Branchenkollegen austauschen		8.6

		Berufsvorbereitung nach Schulabschluss		2.7
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Prozentsatz

WIFI-Teilnehmer nach Branchenzugehörigkeit



Tabelle2

		0

		0

		0

		0

		0

		0

		0



Umsatz 2005 in Prozent

Gesamtumsatz 2005 der beruflichen Weiterbildung in Österreich 
in Prozent
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		0

		0

		0

		0

		0

		0

		0

		0



Prozentsatz

Gründe für Teilnahme der WIFI-Kunden



		





		






